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Der Brunnen von Benedikt Remund im Urnenhof (Architekten:
Bräuning, Leu, Dürig, BSA/SIA) des Friedhofs am Hornli in

Basel entstand 1956 im Auftrag der Staatlichen Kunstkredits,
Basel. Das sechseckige Becken aus Comblanchien wurde

ursprünglich aus einem einzigen Block gehauen, doch mußte

es für den Transport halbiert werden. Die Flachreliefs der

Sechseckseiten beziehen sich in zeichenhafter Darstellung
auf Leben und Tod von Menschen und Tieren.

1+2
Benedikt Remund, Brunnen aus Comblanchien im Urnenhof des Friedhofs

am Hornli in Basel, 1956
Fontaine en comblanchien au columbarium du cimetiere «Am Hornli»,
Bäle
Fountain in Comblanchien in the columbarium in "Hornli" cemetery,
Basle
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